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Liebe Wanderinnen und Wanderer

Das Jahr 2024 geht als ein regenreiches 
Jahr in die Geschichte ein. Viele unserer 
geführten Wanderungen mussten des-
halb abgesagt werden, und es kam zu 
einigen Wegsperrungen aufgrund von 
Schäden. Auf SchweizMobil erhältst du 
einen guten Überblick über aktuelle 
Sperrungen –  ein Blick in die App ge-
nügt.
Mir ist es besonders wichtig, allen un- 
seren engagierten Freiwilligen für ih-
ren Einsatz zu danken. Sie beurteilen 
die Qualität der Wege und halten die 
Signalisation in Stand. Die Wander-
leiterinnen und -leiter suchen nach ge-
eigneten Varianten für Wanderungen 
unterschiedlichster Anforderungen. So 
eröffnen sich uns immer wieder neue 
Möglichkeiten, unseren Kanton und die 
Schweiz zu erkunden. 
Ein grosser Dank geht auch an die 
Geschäftsstelle, die das Projekt VIA 
 NATURA zusammen mit den Projekt-
verantwortlichen vorantreibt. Bereits 
sind drei Teilabschnitte des Weges of-
fen. Auf www.vianatura.zuerich fin-
dest du alle Informationen dazu. Diese 
Strecken eignen sich das ganze Jahr für 
erlebnisreiche Wanderungen und legen 
den Fokus auf die Beobachtung der Na-
tur und Tierwelt. 
Die Wandertrophy – eine Projektidee 
aus der Coronazeit - hat sich im Jahr 
2024 etabliert. Wir werden sie deshalb 

mit unseren Partnern von Graubünden, 
St. Gallen und neu auch mit den Luzer-
ner Wanderwegen weiterführen.
An dieser Stelle danke ich unserem 
Hauptsponsor, der Zürcher Kantonal-
bank, für die langjährige Unterstüt-
zung. Mein Dank geht auch an den 
Kanton Zürich, der mit uns im laufen-
den Jahr eine Leistungsvereinbarung 
abgeschlossen hat.
Ganz besonders danke ich den Mit-
arbeitenden der Geschäftsstelle für das 
grosse Engagement durchs Jahr.
Dir, liebe Wanderin und lieber Wande-
rer, wünsche ich für die neue Wander-
saison 2025 schöne Wege, wunderbare 
Naturerlebnisse und ein unfallfreies 
Unterwegs sein. Schön, dich in unse-
rem Verein zu wissen!

Ruth Genner, Präsidentin

Editorial
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DANK

Der Verein Zürcher Wanderwege konnte auch dieses Jahr wieder auf 
grosszügige Unterstützung zählen. Unsere Mitglieder, unsere Spende-
rinnen oder Spender und unsere Hauptsponsorin, die Zürcher Kanto-
nalbank, standen uns auch dieses Jahr treu zu Seite. Der Vorstand dankt 
allen freiwilligen Mitarbeitenden und den Verantwortlichen der Zürcher 
Kantonalbank ganz herzlich für diese äusserst wertvolle Unterstützung.

GESCHÄFTE DES VORSTANDES UND  
DER GESCHÄFTSSTELLE

  Generalversammlung vom 13. April 2024 in Oerlikon

Die Generalversammlung fand am Samstag, den 13. April 2024 von 10:00 bis 11:45 
Uhr in der Aula der Kantonsschule Zürich Nord statt. Nach der Generalversammlung 
hatten die Teilnehmenden die Gelegenheit, an fünf Wanderungen teilzunehmen.  
Das Protokoll der Generalversammlung ist über den untenstehenden QR-Code 
einsehbar.

   Vorstand

Der Vorstand der Zürcher Wanderwege bestand im 2024 aus folgenden Perso-
nen: Ruth Genner, Walter Würth, Sabine Sieber Hirschi, Maja Menn, Urs Günter,  
Vilmar Krähenbühl, Qëndresa Sadriu
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   Kantonaler Wandertag Zürich 2024

Am 15. Juni 2024 fand der 3. Kan-
tonale Wandertag Zürich statt. 
Rund 220 Personen wanderten auf 
vier Routen zum gemeinsamen 
Ziel, dem Naturzentrum Pfäffi-
kersee. Dieses Naturzentrum ist 
Teil der Via Natura, einem ein-
zigartigen Wanderweg, der durch 
den Kanton Zürich führt und die 
Naturzentren verbindet. Gemein-
sam mit unseren Wanderpaten 
Gaudenz Flury, Markus Ryffel und 
Qëndresa Sadriu wurde die 2. und 
3. Etappe der Via Natura eröffnet. 
Die Etappe 2 verbindet das Natur-
zentrum Thurauen mit dem Na-
turzentrum Pfäffikersee, die Etap-
pe 3 führt vom Pfäffikersee weiter 
zur Naturstation Silberweide am 
Greifensee. In den nächsten Jah-
ren soll der Weg weiter signalisiert 
werden, bis am Schluss ein ca. 200 
Kilometer langer Rundwander-
weg entsteht. Unterwegs führt die 
Via Natura durch Naturschutzge-
biete, besondere Landschaften und 
vorbei an vielen vielleicht unbe-
kannten Naturphänomenen. 
Wer noch einmal auf den Wan-
dertag zurückblicken möchte, fin-
det auf der Website einige Impres-
sionen.
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   Wanderprogramm Zürcher Wanderwege –  
Wanderungen in der Schweiz 2024/25

 
Das Wanderprogramm beinhaltete wiederum 65 attraktive Wanderungen in 
der ganzen Schweiz. Die Eventwanderungen, die leistungsmässig eher moderat 
sind und einem spezifischen Themenfeld gewidmet sind, waren alle ausgebucht. 
Erstmals gab es ausserdem eine Wanderung, bei der alle Teilnehmenden den 
Umgang mit Wander-Apps und digitalen Karten vertiefen konnten. Dank dem 
Sponsoringbeitrag der Zürcher Kantonalbank konnte das Programm wiederum 
professionell gestaltet und in einer Auflage von 33′000 Stück gedruckt werden. 

  Wandertrophy 2024

Mit 45 ausgewählten Wanderungen in den Kantonen Graubünden, St. Gallen und 
Zürich bot die Wandertrophy 2024 für jedes Wanderbedürfnis das passende An-
gebot. Gemeinsam haben wir in sieben Monaten insgesamt 2′701 Trophy-Ziele 
erreicht, 35′851 Kilometer zurückgelegt und 1′573′599 Höhenmeter erklommen. 
Am beliebtesten war das Trophy-Ziel Schnebelhorn.
2025 wandern wir weiter – neu sind auch die Luzerner Wanderwege dabei. Im 
Frühjahr 2025 heisst es also wieder: Wanderschuhe schnüren, auf die Wanderwege 
und fleissig Trophies sammeln!

VO R S TA N D  U N D  
G E N E R A LV E R S A M M L U N G

     Wandertrophy-Teilnehmerin Andrea



8

     Kantonaler Wandertag 2024
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  Signalisation und Wanderwegnetz 

Die Signalisation sowie das Wanderwegnetz präsentieren sich im Kanton Zürich 
auch im 2024 auf einem ausgezeichnet hohen Niveau. Es wurden einige Weg-
führungen angepasst, um die Wegnetzqualität sowie den Genuss beim Wandern 
weiter zu erhöhen. 

2024 2023

Belag Kilometer Prozent Kilometer Prozent

Naturbelag 1‘853 62,1 1'856 61,9

Hartbelag 1‘131 37,9 1'140 38,1

Total Wegnetz 2‘984 100 2′996 100

Von den 2′984 km Wanderwegnetz sind 18 km als Bergwanderwege signalisiert.

  Arbeitsaufwand für die Signalisation 

2024 2023

Anzahl Stunden Anzahl Stunden

Kreisleitende (KL) 34 1'869 33 2'069

Ortsmitarbeitende inkl.  
Gemeindearbeitende (OM)

190 4'862 188 4'829

Mitarbeit Signalisation divers 9 460 11 282

Mitglieder Technische Kommission 6 56 7 72

Mitarb. Aus- und Weiterb. KL/OM 4 48 2 115

Total 243* 7′295 241 7′367

*inkl. Mitarbeitende mit einer Doppelfunktion

T E C H N I S C H E  L E I T U N G  ( T L )
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2024 2023

Mitarbeit Signalisation 210‘660 214‘004

Technische Kommission 2‘812 2‘530

Aus- und Weiterbildung KL/OM 7‘027 12‘682

Total CHF 220‘499 229′216

  Materialaufwand für die Signalisation 

2024 2023

Signalisationsmaterial 114‘831 82‘237

Infotafelmaterial 15‘541 11‘150

Total CHF 130‘372 93′387

  Arbeitsgruppe: Kanton - Zürcher Wanderwege

Die Arbeitsgruppe hat sich im Jahr 2024 viermal getroffen. Es hat sich bewährt, 
dass die Frühsommersitzung ausserhalb des Kantonsgebäudes sowie in Verbindung 
mit einem aktuellen Projekt erfolgt. Die Sitzung fand in Winterthur-Wülflingen 
statt, wobei im Anschluss eine potentiell neue Wegführung durch das Biodiversi-
tätsgebiet Totentäli angeschaut und vor Ort intensiv diskutiert wurde. Die detail-
lierten Nachfolgeabklärungen und -arbeiten sind derzeit noch im Gange.

S I G N A L I S AT I O N S A R B E I T E N
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   Ausbildung Ortsmitarbeitende und Kreisleitende
 
Ueli Erb und Daniel Gasser haben im Mai und Oktober 2024 jeweils einen Einfüh-
rungskurs für neue ehrenamtliche Mitarbeitende angeboten. Das Ausbildungsduo 
wird diese wichtige Aufgabe nun an ein neues Team weitergeben, das die Schu-
lung mit dem gleich hohen Qualitätsstandard professionell fortsetzen wird. Wir 
danken ihnen beiden ganz herzlich für das grosse Engagement und freuen uns, dass 
sie weiterhin ehrenamtlich für die Zürcher Wanderwege aktiv sind. 

S I G N A L I S AT I O N S A R B E I T E N

  Jahrestreffen sämtlicher 33 Kreise

In den Herbstmonaten fanden insgesamt 26 Jahrestreffen bei allen 33 Kreisen statt, 
an denen jeweils auch jemand der Geschäftsstelle teilnahm. Jeder Kreis besteht aus 

einer Kreisleitung (KL), die für die Or-
ganisation dieses Anlasses verantwort-
lich ist, sowie aus zwei bis zehn Orts-
mitarbeitenden (OM). In einigen Fällen 
haben benachbarte Kreise diese Zusam-
menkunft gemeinsam durchgeführt. 
Die Treffen umfassen mindestens eine 
Sitzung sowie ein Essen in geselliger 
Runde als Dankeschön für den ganz-
jährigen Einsatz. Gelegentlich wird 
ein zusätzliches Programm angeboten 
- wie beispielsweise eine Besichtigung.

     Besuch bei der Eichmann AG in Kalten- 
bach/TG, die unsere Signalisation herstellt.
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  Mutationen im Mitarbeiterteam

Ganz herzlich bedanken wir uns bei den ehemaligen Mitarbeitenden für ihr 
wertvolles Engagement und heissen die Neuen willkommen und wünschen viel 
Freude bei der bevorstehenden Tätigkeit.

Kreisleitende

Rücktritte: Edy Marti, Grüt/Gossau ZH (KL Oberland-West), Hansruedi Feller, 
Kollbrunn (KL Winterthur-Süd), Ueli Beyeler, Obfelden (KL Affoltern-Reuss), 
Thierry Le Moëul, Bachs (KL Dielsdorf-Rhein)

Eintritte: Heinz Baumann, Mettmenstetten (KL Affoltern-Reuss), Marcel Ester-
mann, Turbenthal (KL Winterthur-Süd), Reto Leuenberger, Rüti (KL Oberland-
West), Thomas Steinmann, Weiach (KL Dielsdorf-Rhein)

Mitarbeitende Qualitätssicherung Signalisation

Rücktritte: Andreas Krummenacher, Zürich; Marianne Heusser, Oberrieden

Ortsmitarbeitende

Rücktritte: Adnan Imeri, Zollikon (OM Zollikon), Alfred Benz, Gattikon (OM 
Thalwil), Alfred Maurer, Buchberg (OM Buchberg), Beat Strasser, Marthalen (OM 
Marthalen), Bruno Egolf, Stäfa (OM Herrliberg), Hanspeter Wegmüller, Winter-
thur (OM Eschenberg-Ost), Hermann Aeberhard, Winterthur (OM Eschenberg-
West), Lukas Reichwein, Erlenbach (OM Erlenbach), Maria Ruckstuhl, Thalwil 
(OM Wädenswil), Robert Debrunner, Elsau (OM Elsau), Rolf Hürlimann, Pfäffi-
kon ZH (OM Pfäffikon), Toni Fischer, Winterthur, (OM Winterthur-Ost)

Eintritte: Andreas Friedrich, Thalwil (OM Thalwil), Eric Cavegn, Zürich (OM 
Zollikon), Hansjörg Weimer, Herrliberg (OM Herrliberg), Heinz Heer, Pfäffi-
kon ZH (OM Pfäffikon), Jürg Studer, Zürich (OM Uetliberg), Marcel Frei, Tann 
(OM Dürnten), Markus Roth, Feldmeilen (OM Erlenbach), Martin Fischer, 
Winterthur (OM Eschenberg-Ost), Patrik Zoller, Winterthur (OM Winter-
thur-Ost), Regula Forster, Winterthur (OM Eschenberg-West), Roger Spalinger,  

S I G N A L I S AT I O N S A R B E I T E N
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Marthalen  (OM Marthalen) Rosa Steinemann, Lufingen (OM Lufingen), Tho-
mas Gasser, Zell (OM Wildberg), Thomas Rickenbach, Elsau (OM Elsau) Thomas 
Steinmann, Weiach (OM Weiach)

Im Jahr 2024 haben uns diese liebenswerten Menschen für immer verlassen. Wir 
nehmen mit grossem Respekt Abschied und gedenken in Stille an sie.

Ehemalige Mitarbeitende: Alfred Dübendorfer, Wetzikon (Ehrenmitglied), Fre-
di Gut, Adlikon b. Andelfingen (OM Adlikon), Hanspeter Gysi, Dickbuch (OM 
Hofstetten)

Alfred „Fredy“ Dübendorfer, 8. Januar 1938 - 3. Dezember 2024
Zum Andenken an Alfred „Fredy“ Dübendorfer seiner 45 jährigen Tätigkeit für 
die Zürcher Wanderwege als Ortsmitarbeiter, Kreis- und  Wanderleiter, Autor 
von Wanderbüchern, Vorstandsmitglied und Geschäftsleiter.
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DANK

An dieser Stelle danken wir herzlich den Vertretern des Kantons, der Ge-
meinden, der Städte Zürich und Winterthur sowie allen ehrenamtlichen 
Signalisationsmitarbeitenden für die ausgezeichnete Zusammenarbeit.



Geführte 
Wanderungen
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    Geführte Schneeschuhwanderung
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  Ein Blick hinter die Kulissen des Wanderprogramms

Das Büchlein mit dem Angebot der geführten Wanderungen der 
Zürcher Wanderwege wird sehr geschätzt, das ist ersichtlich an 
der Auflage von 33′000 Stück. Die perforierten Seiten erlauben 
den jeweiligen Wandervorschlag herauszutrennen und so sind 
alle Informationen praktisch für das Unterwegsein in der Natur, 
mit dabei. 
Was es benötigt, bis das Produkt vorliegt, das zeigt der Blick 
hinter die Kulissen der Macher des Wanderprogramms. Es ist 
März, das aktuelle Programm gilt noch bis anfangs April. Das 
Folgeprogramm ist im Versand an alle Mitglieder der Zürcher 
Wanderwege. Das Wanderleiterteam bespricht an der ersten 
Sitzung des Jahres bereits das Programm des nächsten und 
übernächsten Jahres, ein ganzes Jahr im Voraus.
Es erscheint jeweils ziemlich surreal, da sind wir an der Pla-
nung von Wanderungen und ein komplett fertig gestelltes Wanderpro-
gramm ist noch nicht einmal gestartet. Die Wandervorschläge werden diskutiert 
und schliesslich für das künftige Angebot terminiert und die Hauptleitung wird 
zugeteilt. Bis Mitte Jahr muss nun die verantwortliche Leitung die Doppelseite des 
künftigen Programms erstellen. Das heisst in SchweizMobil die Route zu planen, 
die geeigneten ÖV-Verbindungen zu finden, einen informativen und spannenden 
Text zu erstellen und auf einer Vorwanderung eindrückliche Fotos zu sammeln.

SchweizMobil

Das Beispiel der Wanderung vom Atzmännig über 
den Tweralpspitz und die Chrüzegg nach Lichten-
steig zeigt die Vorarbeiten. Mit der Software Schweiz- 
Mobil wird die gewünschte Wanderroute mit Zwi-
schenzielen gezeichnet. Die Software berechnet die 
Auf- und Abstiege sowie die Gesamtlänge der Wan-
derung und die dazu benötigte Zeit. Je nach Vor-
schlag erstellt man noch eine oder mehrere Varianten.

Zürcher WanderwegeWANDERUNGEN IN DER SCHWEIZ 2024/25

Wegweisend. Zürcher Wanderwege.
Geniessen Sie Wanderungen vom einfachen Spaziergang 

bis zur anspruchsvollen Bergtour. Die nahe Bank.
zkb.ch/wanderprogramm
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SBB Fahrplan

Aufgrund der Daten der gezeichneten Wanderroute 
wird im SBB Online Fahrplan nach den geeigneten 
Verbindungen nachgeschlagen. Zur Wanderzeit wer-
den Pausenzeiten, eventuelle Informationsstopps und 
die Mittagsrast für die Rückfahrtszeit dazu gerechnet. 
Die Abfahrtszeit und damit die Treffpunktzeit ab Zü-
rich HB sowie die Rückfahrtszeit ab Zielort zurück 
nach Zürich HB stehen. Sitzplatzreservationen kön-
nen nicht für alle Verbindungen gemacht werden. In 
S-Bahnen ist dies nicht möglich, bei hochfrequentier-
ten Verbindungen nur mit Einschränkungen.

Wanderbeschrieb

Für den Text wird in vorliegender Litera-
tur und im Internet nachgeforscht und ein 
auf 1′250 Zeichen limitierter, spannender 
Beschrieb der geplanten Wanderung er-
stellt. Interessierte Wanderer sollen dabei 
wichtige Informationen erhalten und der 
Text soll dazu motivieren, an der Wande-
rung teilzunehmen.

Auf einen Blick

Neben der Routenansicht aus 
SchweizMobil und dem Höhen-
profil werden alle Daten in Kurz-
form dargestellt. Dabei wird ab-
geklärt, welche Infrastruktur  bei 
den Routenpunkten vorhanden 
ist und die entsprechenden Piktogramme eingesetzt. Die Schwierigkeit wird be-
rechnet und mit Sternen angegeben (Distanz, Auf- und Abstieg) sowie die Weg-
beschaffenheit gemäss SAC-Skala (T1 – T3). Schliesslich werden noch die entspre-
chenden Karten der Landestopografie herausgesucht.
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Vorwanderungen

Die Hauptleitung wandert den Routenvorschlag ab und überprüft vor Ort, ob die 
Wanderung tatsächlich wie geplant mit einer grossen Gruppe durchgeführt wer-
den kann. Zusammen mit der Schlussleitung wird dann die Wanderung kurz vor 
der offiziellen Durchführung nochmals begangen, um die Wegbeschaffenheit, evtl. 
Umleitungen, Abkürzungen mit ÖV-Anschluss und Öffnungszeiten von Gaststät-
ten abzuklären und zu bestimmen. 

Wandertelefon – die aktuellsten Informationen zur Wanderung

Das gedruckte Programm kann nicht mehr der aktuellen Situation angepasst wer-
den. So gilt nach der Vorwanderung die Aufmerksamkeit der Wetterentwicklung 
bis zum Wanderdatum. Je nach Konstellation wird entschieden, die Wanderung 
gemäss Programm durchzuführen oder auf das Ausweichdatum zu verschieben. 
Schlimmstenfalls wird die Wanderung abgesagt und je nach Möglichkeit eine Ersatz-
wanderung angeboten. Es ist immer eine Herausforderung, die wichtigsten Informa-
tionen zur Wanderung 
für unsere Mitglieder 
verständlich in der zur 
Verfügung stehenden 
Minute auf unser Wan-
dertelefon zu sprechen.

Wanderbericht an Geschäftsstelle
 
Nach der Wanderung wird eine Rückmeldung an 
die Geschäftsstelle erstellt. Dies dient zum Erfassen 
der Daten für die Statistik und der Meldung von 
besonderen Vorkomm nissen. 
Je nach Situation gibt es dann noch eine  persön-
liche Besprechung zwischen dem Geschäftsleiter 
und den Wanderleitern.
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Die unbekannten Macher im Hintergrund –  
Gestalter, Fotograf, Lektor, Drucker, Sponsor

Jeweils im August trifft sich das Team zur Zuteilung der Schlussleitung und der 
definitiven Verabschiedung des künftigen Programms. Die Rohfassung steht 
und geht nun zum Gestaltungsteam (Seitengestaltung, Fotografie, Lektorat). In 
der Druckfassung geht es dann wieder zurück an das Wanderleiterteam, das seine 
Wanderungen prüfen muss und im Januar das „Gut zum Druck“ gibt. Ein Meilen-
stein! 
Kaum ist dies erreicht, folgt bereits die Märzsitzung für die Planung des folgenden 
Wanderprogramms noch bevor das aktuelle Programm gedruckt vorliegt.

  Aktivitäten im Berichtsjahr

Geführte Wanderungen

Im Berichtsjahr mussten aussergewöhnlich viele Wanderungen aufgrund schlech-
ter Wetterverhältnisse abgesagt werden. Trotzdem nahmen an 58 Wanderungen  
2′740 begeistere Wandernde teil.
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Weiterbildung

Das Leiterteam hat seine Erste-Hilfe-Kenntnisse aufgefrischt und die Zertifizie-
rung für lebensrettende Massnahmen für weitere zwei Jahre erneuert.

Personelles

Neu sind Tamara Moos und Susanne Neuenschwander zum Leiterteam gestossen. 
Stefan Petter hat aus persönlichen Gründen seinen Austritt bekannt gegeben. 

     Vordere Reihe v. l. n. r.: Tamara Moos, Susanne Neuenschwander, Monika  
Hollenstein, Erich Rindlisbacher, Sabine Sieber (Vorstandsmitglied Wanderungen), 
Marianne Heusser, Susanne Schlicker, Flavian Kühne (Geschäftsstellenleiter) 
Hintere Reihe v. l. n. r.: Hans-Peter Werder, Frauke Rinder, Silvia Peter, Urs Christen, 
Edwin Graf, Rolf Arnet, Hansueli Scheidegger



Werbung
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   Werbekommission und Team

Die Werbekommission der Zürcher Wanderwege hat sich wie gewohnt zu fünf 
regulären Sitzungen getroffen. Mit grosser Freude haben wir unser neues Kom-
missionsmitglied Monique Pauli im Team aufnehmen dürfen. Monique konnte 
sich bereits anfangs Jahr bei der Organisation unserer Werbe-Auftritte intensiv 
«warmlaufen».
Am 27. August haben wir 
nach der regulären Kom-
missionssitzung das ganze 
Werbeteam auf die «Risi» 
oberhalb von Stäfa einge-
laden und einen wunder-
baren Brätlete-Abendevent 
bei Top-Aussichtsbedin-
gungen geniessen dürfen. 
Dabei stand das gesellige 
Zusammensein und die 
Pflege eines positiv wirken-
den Teamgeistes im Mittel-
punkt.

  Standaktionen und Event-Unterstützung 

Die Wetterbedingungen im Frühsommer und im September haben unsere Frei-
luft-Ausgänge wenig begünstigt, trotzdem gelang es, an diversen Lokationen eine 
Werbeaktion durchzuführen. Zudem haben wir folgende Anlässe besucht und 
unterstützt:
•  Generalversammlung der Zürcher Wanderwege in Oerlikon
•  Puur-zu-Puur Event (Stockrütihof in Bäretswil)
•  Kantonaler Wandertag (Naturzentrum Pfäffikersee)
•  Event-Wanderungen im Sihlwald und im Weinland
•  Anlass der Vereinigung Pro Pfäffikersee im Naturzentrum Pfäffikersee
•   Samichlaus-Anlass in der Naturstation Silberweide (Riedikon am Greifensee)

Nur dank der vorbehaltlosen Unterstützung des Teams können wir diese anspre-
chende Anzahl von Aktionen schultern. Allen sei herzlichst für ihr sehr geschätztes 
Mitwirken gedankt.

W E R B U N G

    Werbeteam-Ausflug zur Brätlete auf der «Risi», am 
27. August 2024 in Stäfa: Die Stimmung ist perfekt!
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  Ranger-Einsätze

Bereits im letzten Jahr haben wir uns vorgenommen, ab diesem Frühjahr an be-
sonders gut besuchten Orten - beispielsweise Uetliberg, Felsenegg, Naturzentrum 
Pfäffikersee, Pfannenstiel, Lützelsee, etc. - Rangereinsätze abzuhalten. Die Idee 
haben wir bei den Bündner Kollegen abgeguckt, die solche Einsätze primär für 
ein friedliches Nebeneinander von Wanderern und Bikern nutzen. Bei uns steht 
allerdings primär das Wandern und die Leistungen der ZH Wanderwege im Mit-
telpunkt.
Sympathisch: Logistisch sind die Einsätze sehr einfach durchführbar. Was braucht 
es dazu? Ein Rucksack mit 1-2 Kilogramm Give-Aways inkl. Visitenkarten unseres 
Vereins, ein «Grossmutter-Nähchörbli» für die Präsentation und ein aufgestelltes 
Zweierteam, das Lust hat, auf das Publikum zuzugehen. Manchmal müssen sogar 
ein paar Brocken Englisch-Kenntnisse aus dem Kleinhirn abgerufen werden.
Ich erinnere mich an einen Einsatz auf dem Felsenegg: Eine junge Joggerin legt 
kurz eine Verschnaufspause ein und stoppt die Zeit. Ich getraue mich, sie anzu-
sprechen, und sie lacht: «Ja ich wollte Euch schon lange unterstützen»..., zieht zwei 
Nötli’s aus der Stretch-Laufhose und will weiter. Es gelingt mir, den Namen und 
die Adresse aufzuschreiben und schon sind wir wieder um ein jung dynamisches 
Mitglied «reicher».

    Einsatz am Event «Vo Puur zu Puur», am 15. September 2024 in Bäretswil  
(v.l.n.r. Elsie, Martin und Monique): Alles ist bereit, nur das Publikum fehlt noch...
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  Wanderbänke

Wir werden auch in den kommenden Jahren nicht darum herumkommen, wäh-
rend 2-3 Halbtages-Einsätzen die im Felde installierten Reformations-Bänkli’s 
(Zwingli-Jubiläum) der Reformierten Kirche und die von Sponsoren gestifteten 
Wanderbänke der Zürcher Wanderwege zu inspizieren und wo nötig wieder in-
stand zu stellen.

  Übersicht Entwicklung Mitgliederzahlen

Stand 
1.1.2024

Neumitglieder
2024

Austritte
2024

Stand 
31.12.2024

Entwicklung
Mitgl. 2024

6‘337 381 649 6‘069 -268

  Besten Dank für den Einsatz

Ich bedanke mich bei allen freiwilligen Mithelfern, die unsere Werbeaktionen im ak-
tuellen Jahr mit ihrem Dabeisein unterstützt haben. Ich freue mich auf neue Heraus-
forderungen im nächsten Jahr und hoffe, dass wir die Rangereinsätze noch intensiver 
und individueller anwenden können.



Jahresrechnung
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   Bilanz per 31. Dezember 2024 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Aktiven 2024 2023

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 1’864’104  1'670'354 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 11’776 3'213

Sonstige Forderungen  948  850 

Aktive Rechnungsabgrenzung 623’128 486'503

2’499’956  2′160′920 

Anlagevermögen

Finanzanlagen 126’997 119′009

Zweckgebundenes Vermögen

Bankguthaben Erlösfonds Fanny-Lüthy 207’791 207'833

Bankguthaben Erlösfonds Otto Emil Stoll 714’255 747'979

922’047 955′813

Total Aktiven 3’549’000 3′235′742

Passiven 2024 2023

Kurzfristiges Fremdkapital

sonstige Verbindlichkeiten 0 0

übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 26’280 0

Passive Rechnungsabgrenzung 29’018 44'803

55’298 44′803

Zweckgebundene Fonds

Erlösfonds Fanny Lüthy 207’791  207'833 

Erlösfonds Otto Emil Stoll 714’255  747'979 

922’046 955′813

Organisationskapital

Freies Kapital am Jahresanfang 2’235’126 2'246'571

Jahresergebnis 336’530 -11'446

2’571’656 2′235′126

Total Passiven 3’549’000 3′235′742
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   Betriebsertrag 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Budget 2024 2024 2023

Beiträge

Mitglieder 191'600 178’339 190'255

Gemeinden und Kanton Zürich 33'500 34’360 34'271

Verkehrsvereine 1’800 1'900 1'700

226’900 214’599 226'226

Anteil am zentralen Fundraising SWW

Anteil am zentralen Fundraising SWW 290’000 289’163 288'620

Erträge Mittelbeschaffung

Ertrag Sponsoring 100'000 102’742 118'250

Erhaltene Spenden, Vermächtnisse 80'000 264’558 55'556

180'000 367’301 173'806 

Ertrag Bereich Infrastruktur

Staatsbeitrag Kanton Zürich 496'000 534’800 471'000

Unterstützungsbeiträge Projekte  0 19’277 10'520

496'000 554’077 481'520

Ertrag Bereich Wandern

Erträge Wanderungen  0 1’496 240

Erträge Magazin DAS WANDERN 35'000 33’355 36'085

Übrige Erträge / Werbeartikel  0 14’006 5'661

35′000 48’857 41′986

Entnahme Erlösfonds

Entnahme Erlösfonds Funny Lüthy  0 42 0

Entnahme Erlösfonds Otto Emil Stoll 120′000 33’682 30′557

Total Betriebsertrag 1’347’900 1’507’721 1′242′715
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   Betriebsaufwand 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Budget 2024 2024 2023

Direkter Aufwand Infrastruktur 

Planungsaufwand 4'000 2’812 2'900

Signalisationsaufwand 175’000 210’660 214'780

Signalisation für Dritte 5’000 7’575 737

Aufwand Weiterbildung KL/OM 5’000 7’027 12'682

Wegweiser und Informationstafeln 110'000 130’372 93'387

299’000 358’445 324'486

Direkter Aufwand Wandern 

Wanderprogramm/Geführte Wanderungen 150'000 123’791 145'034

Aufwand Weiterbildung WL 10'000 6’001 2'252

Aufwand Magazin DAS WANDERN 35'000 33’355 36'085

195′000 163’147 183′371

Aufwand Neue Projekte Via Natura

Neue Projekte Via Natura (Stoll) 120’000 33’832 30′557

Aufwand Öffentlichkeitsarbeit

Website/Information extern 30'000 45’201 33'342

Werbung 90'000 75’298 60'635

Mitgliederbeiträge/Interessenvertretung 12'500 12’914 12'610

132′500 133’412 106′587
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   Betriebsaufwand 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Budget 2024 2024 2023

Personalaufwand Geschäftsstelle

Löhne und Gehälter Mitarbeiter 310’000 276’018 295'529

Sozialleistungen 65’000 51’116  52'702 

375’000 327’134 348′231

Aufwand Verbandsführung

Vorstand und Kommissionen 25'000 18’683 24'369

Generalversammlung und Jahresbericht 62’500 46’839 144'652

Aufwand Sponsoring und Mittelbeschaffung 0 13’513 17'500

Personalnebenkosten 19'000 14’499 9'216

106’500 93’533 195′737

Allgemeiner Betriebsaufwand

Raumaufwand 47’500 36’776 35'196

Geräte und Büromaterial 30’000 22’715 24'235

Porti und Telefongebühren 12’000 11’203 7'659

89’500 70’694 67′090

Total Betriebsaufwand 1’317’500 1’180’198 1′256′060
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   Jahresergebnis 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Budget 2024 2024 2023

Betriebsergebnis

Betriebsertrag 1’347’900 1’507’721 1'242'715

Betriebsaufwand 1’317’500 1’180’198 1'256'060

Betriebsergebnis 30’400 327’523 -13′345

Finanzergebnis

Zinsen und Dividenden 2’733 2'469

Ergebnis Kapitalanlagen 7’998 1'312

Finanzaufwand -1’723 -1'882

Finanzergebnis 9’007 1′899

Jahresergebnis 30’400 336’530 -11′446
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1. Rechnungslegungsgrundsätze

1.1. Grundlagen der Rechnungslegung
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer 
Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und 
Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.

1.2. Bewertungsgrundsätze
Die in der Bilanz ausgewiesenen Aktiven und Passiven sind wie folgt bewertet:
• Flüssige Mittel: zum Nominalwert
• Forderungen: zum Nominalwert
• Sachanlagen: sind vollständig abgeschrieben
• Finanzanlagen: zum Marktwert

2. Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Bilanz

2.1. Flüssige Mittel
Diese umfassen primär Guthaben auf Firmen- und Anlagesparkonti bei der Zür-
cher Kantonalbank, Raiffeisenbank, LLB, Regionalbank und das Kontokorrent bei 
der Post-Finance.

2.2. Aktive Rechnungsabgrenzung
Unter dieser Position ist das zum Jahresende abgegrenzte Guthaben gegenüber 
dem Kanton Zürich für die von den Zürcher Wanderwegen erbrachten Leistun-
gen des Jahres 2024 im Zusammenhang mit dem Wanderwegnetz des Kantons 
Zürich enthalten. Ausserdem handelt es sich um im Berichtsjahr vorausbezahlte 
Rechnungen, die die Jahresrechnung 2025 betreffen.

2.3. Finanzanlagen
Die Finanzanlagen beinhalten zu Marktwerten bilanzierte Anteile der Swisscanto 
von insgesamt CHF 126′982. Der Einstandswert der Fondsanteile beträgt CHF 
129′971. Im Jahr 2024 erfolgte ein Kursgewinn von CHF 7′988. Somit beträgt der 
nicht realisierte Buchverlust Minus CHF 2′989.
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2.4. Erlösfonds Fanny Lüthy
Restliches Vermögen aus dem im Jahre 2003 erhaltenen Legat von CHF 1′229′580 
von Fanny E. Lüthy. Das Vermögen von CHF 207′875 besteht aus einem Fir-
menkonto bei der Zürcher Kantonalbank. Diese zweckgebundenen Finanzmittel 
werden für die Verbesserung und allenfalls für die Neuanlage von Wanderwegen 
eingesetzt.

Nachweis der Veränderung des Fonds 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Erlösfonds Fanny Lüthy 2024 2023

Bestand am Jahresanfang  207′833  207′875 

Verwendung für Bauten

Zinsertrag/Bankspesen -42 -42

Bestand am Jahresende 207′791 207′833

2.5. Erlösfonds Otto Emil Stoll
Otto Emil Stoll, wohnhaft gewesen in Zürich, hinterliess den Zürcher Wander-
wegen CHF 872′500. Das Legat ist im Dezember 2019 eingegangen und bei der 
Zürcher Kantonalbank angelegt. Diese zweckgebundenen Finanzmittel werden 
zum Teil gemäss Testament für das neue Projekt Via Natura eingesetzt.

Nachweis der Veränderung des Fonds 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Erlösfonds Otto Emil Stoll 2024 2023

Bestand am Jahresanfang 747′979 778′580

Verwendung für Bauten -33'640 -30'557

Zinsertrag/Bankspesen -42 -44

Bestand am Jahresende 714′255 747′979
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3.  Erläuterungen zu einzelnen Positionen der
Betriebsrechnung

3.1. Mitgliederbeiträge
Die Mitgliederbeiträge umfassen die statutarischen Beiträge der Aktivmitglieder.

3.2. Spenden und Vermächtnisse

Legate und Spenden-Statistik der Zürcher Wanderwege

2022 2023 2024

Anzahl CHF Anzahl CHF Anzahl CHF

Legate 2 96'884 5 12'250 6 220'155

Spenden CHF 1000 + 11 16'595 3 8'037 4 8'470

Spenden CHF 500 - CHF 999 7 4'848 6 4'180 3 2'098

Spenden CHF 200 - CHF 499 41 7'909 37 6'006 32 9'032

Spenden CHF 100 - CHF 199 63 6'172 55 5'585 75 8'893

Spenden CHF 1 - CHF 99 284 21'892 247 19'498 548 15'910

Total 154′300 55′556 264′558

3.3. Anteil am zentralen Fundraising Schweizer Wanderwege
Im Auftrag der kantonalen Wanderweg-Fachorganisationen (WW-FO) akqui-
rieren und betreuen die Schweizer Wanderwege Gönner/innen und nationale 
Sponsoren. Dies erfolgt über ein zentrales Fundraising. Damit werden Aufgaben 
der Schweizer Wanderwege finanziert und diejenigen der kantonalen WW-FO 
unterstützt. 
Die kantonalen WW-FO erhalten einen einheitlichen Sockelbetrag und einen va-
riablen Beitrag, welcher sich nach der Einwohnerzahl und Länge des Wanderweg-
netzes berechnet. 
Die Anteile werden zur Förderung eines attraktiven, sicheren und einheitlich sig-
nalisieren Wanderwegnetzes sowie zur Förderung des Wanderns verwendet.

3.4. Leistungsbeitrag Kanton Zürich
Vergütung des Kantons Zürich für die gemäss Bundesgesetz über Fuss- und Wan-
derwege (FWG) zu erbringenden Leistungen für die Signalisation des regionalen 
Wanderwegnetzes des Kantons Zürich von rund 3′000 km.
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3.5. Entnahme Erlösfonds Fanny-Lüthy und Erlösfonds Otto Emil Stoll
Im Jahre 2024 sind dem Otto Emil Stoll Fund im Sinne des Legatzweckes 
einen Betrag von CHF 33′682 für die Realisierung des Via Natura 
Wanderweges entnommen worden.

3.6. Signalisationsaufwand
Aufwendungen für Arbeiten, die mit dem Unterhalt der Signalisation zusammen-
hängen. Darin enthalten sind die Entschädigungen für die Kreisleitenden und 
Ortsmitarbeitenden der Zürcher Wanderwege für 7′295 (7′367) Stunden und wei-
tere direkte persönliche Auslagen. Der Stundenansatz beträgt CHF 30 für Kreis-
leitende und CHF 20 für Ortsmitarbeitende.

3.7. Geführte Wanderungen
Diese Position beinhaltet Entschädigungen von 50′919 (CHF 49′493) an Wander-
leiterinnen und Wanderleiter für 66 (58) Wanderungen.

3.8. Personalaufwand Geschäftsstelle
Darin enthalten sind die Löhne, Sozialleistungen und Spesen für die Technische 
Leiterin (80 Stellenprozente), den Geschäftsleiter (90 Stellenprozente) und die Lei-
terin Rechnungswesen/Administration (70 Stellenprozente).

A N H A N G  D E R  J A H R E S R E C H N U N G
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4. Weitere Angaben

4.1. Pensionskasse
Die Zürcher Wanderwege sind der Previs Vorsorgestiftung angeschlossen. Der 
Vertrag für das fest angestellte Personal beruht auf dem Beitragsprimat. Der Auf-
wand der Zürcher Wanderwege für die berufliche Vorsorge (2. Säule) betrug 2024 
CHF 24′659 (CHF 24′004) und ist mit diesem Betrag in der Betriebsrechnung 
enthalten.

4.2. Entschädigungen an die Mitarbeiter des Vorstandes
Das Präsidium und die Mitglieder des Vorstandes erhalten eine pauschale Entschä-
digung von CHF 14′608 (CHF 18′108).

4.3. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es gibt keine bilanzrelevanten Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.

4.4.  Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Pfandbestellungen 
zugunsten Dritter sowie verpfändete Aktiven 

Es bestehen keine derartigen Eventualverbindlichkeiten oder belastete Aktiven.

In Klammern Zahlen des Vorjahres.



B E R I C H T  D E R  R E C H N U N G S R E V I S O R E N

2024

13. Februar 2025



Vorstand, Geschäftsstelle,  
Revisoren, Werbekommission und  
Wanderleiterteam
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WA N D E R L E I T E R T E A M

  Vorstand

Präsidium Ruth Genner*

Vizepräsident / Signalisation Walter Würth*

Wanderungen Sabine Sieber Hirschi

Finanzen Maja Menn*

Vertreter des Kantons Zürich Urs Günter

Projekte Vilmar Krähenbühl*

Qëndresa Sadriu

  Geschäftsstelle

Geschäftsleiter Flavian Kühne

Technische Leiterin Christine Füllemann

Administration und Finanzen Heidi Lagana-Reichmuth

  Revisoren

Rechnungsrevisor Ueli Zellner

Rechnungsrevisorin Pia Schmid

  * Mitglied Geschäftsausschuss
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  Werbekommission

Vorsitz Flavian Kühne

Mitglieder Heidi Lagana-Reichmuth

Monique Pauli

Peter Schaffner

Heinz Vollmeier

 

  Wanderleiterteam

Rolf Arnet

Urs Christen 

Edwin Graf

Marianne Heusser

Monika Hollenstein

Tamara Moos

Susanne Neuenschwander

Silvia Peter

Stefan Petter

Frauke Rinder

Erich Rindlisbacher

Hansueli Scheidegger

Susanne Schlicker

Hans Peter Werder



Technische Kommission  
und Kreisleitende
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  Technische Kommission

Vorsitz Christine Füllemann

Mitglieder Armin Däscher

Jürg Frey

Albert Hermann

Flavian Kühne

Christoph Roth

  Kreisleitende

 1 Affoltern-Nord Martin Kummer

 2 Affoltern-Reuss Ulrich Beyeler

 3 Affoltern-Süd Walter Streuli

 4 Bülach-Nord Hans Schürch

 5 Bülach-Süd Hansruedi Hänni

 6 Bülach-Rafzerfeld Hansueli Mühlemann

 7 Dielsdorf Hans Stünzi

 8 Dielsdorf-Rhein Thierry Le Mouël

 9 Horgen-Nord Ruedi Sommerhalder

10 Horgen Mitte Edgar Keller

11 Horgen-Süd Walter Rohner

12 Meilen-Pfannenstiel Beat Wettstein

13 Meilen-Ost Urs Frick
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14 Oberland-West Edy Marti

15 Oberland-Nord Susanne Baumann

16 Oberland-Ost Gian Pitsch

17 Oberland-Süd Marcel Frei

18 Pfäffikon-Ost Ueli Erb

19 Pfäffikon-Mitte Albert Hermann

20 Pfäffikon-West Armin Däscher

21 Thur-Nord Felix Feurer

22 Thur-Ost Beat Jegi

23 Thur-Süd Carl Brentano

24 Thur-Irchel Jürg Bieri

25 Uster-Nord Heinrich Angst

26 Uster-Süd Armin Mühlebach

27 Winterthur-Nord Bruno Trunz

28 Winterthur-Mitte Heinz Juon

29 Winterthur-Ost Hans Ryser

30 Winterthur-Süd Hansruedi Feller

31 Zürich-Altberg Urs Scheurer

32 Zürich-Üetliberg Edy Ammann

33 Zürich-Adlisberg Constantin Hürlimann
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Qualitätssicherung  
Signalisation Marianne Heusser

Werner Hochrein

Andreas Krummenacher

Franz Kistler

Martin Stüber

Urs Wetli

Kreisleiter mit  
Spezialaufgaben Heinz Juon

Mitarbeiter für  
Informationstafeln Albert Hermann

Hans Lüthi

T E C H N I S C H E  KO M M I S S I O N  
U N D  K R E I S L E I T E N D E



  Präsidentin
Ruth Genner
Seestrasse 31, 8712 Stäfa
Tel. 044 771 33 55, ruth.genner@zuercher-wanderwege.ch

  Vizepräsident
Walter Würth
Seestrasse 31, 8712 Stäfa
Tel. 044 771 33 55, walter.wuerth@zuercher-wanderwege.ch

  Geschäftsstelle
Flavian Kühne (Geschäftsleiter)
Christine Füllemann (Technische Leiterin)
Heidi Lagana-Reichmuth (Administration und Finanzen)
Zürcher Wanderwege, Seestrasse 31, 8712 Stäfa
Tel. 044 771 33 55, info@zuercher-wanderwege.ch

  Geführte Wanderungen
Geschäftsstelle, Seestrasse 31, 8712 Stäfa
Tel. 044 771 33 55, info@zuercher-wanderwege.ch

  Wandertelefon
Tonband: Programmhinweise zu den geführten Wanderungen
und Programm nach Ansage: 044 771 33 58

  Bank- und Postverbindungen
Zürcher Kantonalbank, IBAN: CH21 0070 0110 0073 7300 9 
Postfinance, IBAN: CH70 0900 0000 8001 7235 3

  Internet
zuercher-wanderwege.ch

Informationen auf einen Blick




